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GEMEINDEKOMMENTAR
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Eltendorf und Zahling!

FRÜHLINGSBEGINN

Am 10. März fand der Spatenstich für die neue Wohnhausanlage der Oberwarter 
Siedlungsgenossenschaft (OSG) statt. Es werden acht neue Wohneinheiten entstehen. 
Es war kein leichtes Unterfangen dieses Projekt in die Gänge zu bringen. Deswegen 
nochmals ein großes Dankeschön an den Geschäftsführer der OSG Dr. Alfred Kollar 
für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde Eltendorf. Besonders erfreulich ist,
dass bereits fünf Fixanmeldungen und eine Reservierung vorliegen.

Weniger erfreulich hingegen sind die aktuellen Entwicklungen rund um die neue 
Tarifordnung des "Wasserverbandes Unteres Lafnitztal" in Heiligenkreuz. Obwohl nur 
34 % der Eltendorfer Haushalte durch diesen Verband versorgt werden, sollen plötzlich 
alle Haushalte – also auch jene, die ihr Wasser aus anderen Quellen beziehen – über 
100 Euro an Grundkosten pro Haushalt zahlen, zusätzlich zum regulären Wasserpreis. 
Der gesamte Gemeinderat sowie die Wassergenossenschaften von Eltendorf und 
Zahling sind sich einig: Wir werden gegen dieses ungerechte und unverfrorene
Vorgehen entschieden auftreten.

Erfreulich wiederum ist, dass die Gemeinde Eltendorf in den sozialen Medien 
besonders sympathisch vertreten ist. Der Grund dafür ist ein professionelles Video, das 
die Vorzüge der Gemeinde darstellt und gleichzeitig als Vorzeigegemeinde für das 
gesamte Südburgenland dient. Ein besonderer Dank an Apolonia und Daniel Moik vom 
Käferberghof für ihre Mitwirkung. Das Video findest du auf Youtube (Stichwort:
Eltendorf) oder auf der Gemeindehomepage.

Die Tage werden länger, die Temperaturen steigen und die Natur erwacht zum Leben – 
der Frühling ist endlich da. Auch unser Storchenpaar ist zurück und brütet bereits.

Ich wünsche euch allen ein friedliches Osterfest, viel Freude beim Eiersuchen
und viele schöne Momente in der Frühlingssonne!

Bürgermeister

 Christian Schaberl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Frühling ist da – eine Zeit des Erwachens, des Neubeginns und der 

Hoffnung. Die Natur blüht auf, die Tage werden heller, und mit ihnen wächst die 
Freude auf das, was kommt.

Möge diese Jahreszeit Ihnen neue Energie, Gesundheit und Zuversicht 
schenken. Lassen Sie uns gemeinsam die wärmenden Sonnenstrahlen 

genießen, das Leben feiern und mit offenen Herzen in die Zukunft blicken.
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WASSER
Ausgangslage
Die Wasserversorgung in der Gemeinde Eltendorf erfolgt durch drei Wasserversorger: die Wasserge­
nossenschaft Eltendorf, die Wassergenossenschaft Zahling und den Wasserverband Unteres Lafnitz­
tal (WVUL). Derzeit beziehen 34 % der Haushalte ihr Wasser vom WVUL, während 66 % von den 
beiden Genossenschaften versorgt werden. Die Abrechnung zwischen dem Wasserverband und den 
Verbrauchern erfolgt über die Gemeinde, während die beiden Genossenschaften ihre Abrechnung 
direkt mit den Haushalten durchführen. Für den Wasserbezug über den WVUL gilt aktuell ein 
verbrauchsabhängiges Abrechnungsmodell: Je höher der Wasserverbrauch eines Haushalts, desto 
größer ist dessen Anteil an den allgemeinen Fixkosten (Kosten für Ortsnetz, Verbandsnetz und 
Wasserproduktion).

Worum geht es?
Im Dezember 2024 hat der WVUL eine neue Tarifordnung beschlossen, die erhebliche finanzielle 
Auswirkungen auf die Gemeinde haben wird. Die jährlichen Kosten für die Gemeinde steigen von 
bislang rund 71.000 EUR auf etwa 94.000 EUR. Der Grund für diese Erhöhung: Künftig sollen alle 
Haushalte an den allgemeinen Fixkosten beteiligt werden – auch jene, die ihr Wasser ausschließlich 
von den beiden Genossenschaften beziehen. Der WVUL begründet diese Änderung mit der 
bestehenden Notversorgung: In Zeiten von Wassermangel greifen die Genossenschaften auf Wasser 
des WVUL zurück. Die der Gemeinde in Rechnung gestellten Kosten belaufen sich künftig auf
169,20 EUR (netto) pro Haushalt.

Kritik der Gemeinde
Die Gemeinde übt scharfe Kritik an der neuen Tarifordnung des WVUL. Diese führe nicht zu 
zusätzlichen Einnahmen für den Wasserverband, sondern lediglich zu einer Umverteilung der 
Fixkosten, die Gemeinden mit eigenen Wassergenossenschaften erheblich benachteilige. Zudem wird 
das neue Tarifmodell als unverhältnismäßig eingestuft: Es sieht hohe Grundgebühren bei gleichzeitig 
niedrigen Wasserpreisen vor. Besonders problematisch sei, dass große Verbraucher wie Gewerbe­ 
und Industriebetriebe künftig denselben Fixkostenanteil tragen wie Haushalte mit geringem 
Wasserverbrauch, etwa Wochenendhäuser oder Kellerstöckel. Auch die Vorgehensweise bei der 
Einführung stößt auf massive Kritik. Kurz vor dem Jahreswechsel wurden weitreichende Änderungen 
ohne vorherige Abstimmung mit den Mitgliedsgemeinden beschlossen. Statt Gemeinden, Haushalte 
und Unternehmen in wirtschaftlich schwierigen Zeiten zu entlasten, werden sie unerwartet mit 
zusätzlichen Kosten konfrontiert. Die Gemeinde bemängelt zudem das Fehlen von Übergangsfristen, 
Sonderlösungen für Genossenschaften oder alternativen Modellen zur fairen Verteilung der 
Fixkosten.

Was nun?
Derzeit wird versucht, über die dafür eingerichtete Schlichtungsstelle eine Kompromisslösung zu 
finden. Zur Unterstützung wurde die Anwaltskanzlei Weinrauch hinzugezogen. Sollte keine Einigung 
erzielt werden, werden weitere rechtliche Schritte geprüft und eingeleitet. Mittel­ und langfristig 
müssen alternative Lösungen gefunden werden. Glücklicherweise ist die Gemeinde nicht vollständig 
vom WVUL abhängig. Die beiden Wassergenossenschaften sind gut aufgestellt, und ihre Obmänner, 
Gustav Gaal und Julius Drauch, sind bereit, die erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre fortzusetzen.

Wissenswertes rund um den WVUL
Die Gemeinde Eltendorf ist seit 1996 Mitglied des Verbandes. 

Seit 2007 ist Herr Richard Vettermann Geschäftsführer.
Bgm. Franz Kazinota ist seit 2012 Obmann des Verbandes.

Im Zeitraum Oktober bis Dezember 2021 wurde der Verband vom Rechnungshof überprüft
(Der Bericht ist online unter www.rechnungshof.gv.at abrufbar).



ALLGEMEINES
Flurreinigung in Zahling
Auch in diesem Jahr haben engagierte Freiwillige 
die Fluren in Zahling von Unrat befreit. Die Aktion 
wurde von Gemeindevorstand Drauch organi­
siert. Besonders erfreulich: Die Menge an Müll 
nimmt von Jahr zu Jahr ab – ein positives Zei­
chen für ein wachsendes Umweltbewusstsein in 
unserer Gemeinde. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer für ihren wertvollen 
Einsatz!

Start ­ OSG Wohnbau
Am Montag, dem 10. März 2025, erfolgte der offi­
zielle Spatenstich für die neue Wohnhausanlage 
in Eltendorf. Auf dem Gelände des ehemaligen 
Holler­Schotterwerke­Gebäudes entstehen mitten 
im Ortsgebiet acht moderne Wohneinheiten. Da­
für werden das bestehende Bürogebäude sowie 
die Garagen vollständig abgerissen, um Platz für 
dringend benötigten Wohnraum zu schaffen.
Dank der verbesserten finanziellen Rahmen­
bedingungen konnte das Projekt nun endlich ge­
startet werden. Die neue Anlage wird höchsten 
modernen Anforderungen gerecht: Jede Einheit 

verfügt über einen Balkon oder eine Terrasse, ei­
ne nachhaltige Photovoltaikanlage und eine inno­
vative Luft­Wärmepumpen­Heizung. Besonders 
hervorzuheben ist die zentrale Lage – alltägliche 
Wege wie Einkäufe, Arztbesuche oder der Schul­
weg lassen sich bequem zu Fuß erledigen.
In seiner Ansprache betonte OSG­Geschäftsfüh­
rer Dr. Alfred Kollar die Bedeutung von leistbarem 
Wohnraum, insbesondere im Süden des Landes. 
Er zeigte sich erfreut, dass die OSG dieses wich­
tige Projekt nun in der Gemeinde Eltendorf
realisieren kann.

Genaue Details zum Projekt finden Sie auf der offiziellen Homepage der OSG unter www.osg.at.
Die Fertigstellung ist für den Sommer 2026 geplant.

Wasserzähler Tausch
Die jährliche stichprobenartige 
Überprüfung der Wasserzähler 
wird in den nächsten Wochen 

erfolgen. Die betroffenen 
Haushalte werden rechtzeitig 

darüber informiert. Die 
Überprüfung selbst wird durch 

das Eichamt erfolgen.

Biber
Ein neuer Bau – diesmal direkt 

unterhalb der Brücke. Die 
Stadtgemeinde Jennersdorf hat 
begonnen, einzelne Tiere nach 

Niederösterreich umzusiedeln. Die 
Kosten hierfür trug die Stadt 

selbst. Zukünftig ist LH­
Stellvertreterin Haider­Wallner 

zuständig.

Abwasserverband
Führungswechsel im 

Abwasserverband. Zur neuen 
Obfrau wurde Bürgermeisterin 

Andrea Reichl gewählt.



FINANZEN

OSTERN
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Herausfordernde Zeiten
Wie aktuell in den Medien breit berichtet wird, 
sind die finanziellen Spielräume von Bund, Län­
dern und Gemeinden stark eingeschränkt – und 
leider bleibt auch die Gemeinde Eltendorf davon 
nicht verschont. Während die Einnahmen, insbe­
sondere aus Ertragsanteilen und der Kommunal­
steuer, zurückgehen, steigen die Ausgaben
kontinuierlich an.

Besonders im Burgenland verschärfen die stark 
gestiegenen Kosten im Sozialbereich die Situati­
on erheblich. So sind die Ausgaben für Sozialhilfe 
um 45 %, für die Jugendwohlfahrt um 36 % und 
für die Krankenanstaltenabgabe sogar um 62 % 
gestiegen.

Für das laufende Jahr wird voraussichtlich ein 
Fehlbetrag von fast 300.000 Euro entstehen, 
der benötigt wird, um die laufenden Kosten der 
Gemeinde zu decken. Diese finanzielle Entwick­
lung stellt eine große Herausforderung dar und 
erfordert verantwortungsbewusste Entscheid­
ungen für die Zukunft.

Mit dem Start des Projekts „Zukunftsorientierter 

Haushalt“ wurde ein erster wichtiger Schritt ge­
setzt, um finanzielle Engpässe in den kommen­
den Jahren bestmöglich zu vermeiden. Ziel ist es, 
die Gemeindefinanzen langfristig zu stabilisieren 
und nachhaltige Maßnahmen zur Ausgaben­
kontrolle zu erarbeiten.

Zusätzlich stehen wir in regelmäßigem Austausch 
mit anderen Gemeinden, die bereits mit Zah­
lungsproblemen konfrontiert sind und zu einer 
Konsolidierung verpflichtet wurden. Dieser Dialog 
ermöglicht es uns, wertvolle Erkenntnisse zu ge­
winnen und frühzeitig geeignete Lösungsansätze
zu identifizieren.

Besonders wichtig ist uns dabei, größtmögliche 
Transparenz zu wahren und die Bürgerinnen und 
Bürger offen über die finanzielle Entwicklung der
Gemeinde zu informieren.

Die Bedeutung von Ostern – Ein Fest der Hoffnung

Ostern ist das wichtigste Fest der Christenheit. Es erinnert an die 
Auferstehung Jesu Christi und steht für Hoffnung, Neubeginn und 
göttliche Liebe. Nach der Fastenzeit feiern wir das Leben und die 

Überwindung der Dunkelheit.

Auch die Natur zeigt uns den Neubeginn: Blumen blühen, die Tage 
werden heller. Osterbräuche wie das Eierfärben oder das Entzünden 

der Osterkerze symbolisieren neues Leben und Gemeinschaft.

Ostern lädt uns ein, mit Vertrauen in die Zukunft zu blicken, Frieden 
zu schenken und Hoffnung zu bewahren.

Gesegnete Ostertage wünscht Ihre Gemeinde
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FASCHING
Dorfkinder Maskenball
Am 1. Februar 2025 wurde die Faschingssaison in der Uhudlerei 
Mirth feierlich eröffnet: Der erste Dorfkinder­Maskenball begeister­
te die jungen Gäste und war ein voller Erfolg. Die Veranstaltung, 
ehrenamtlich organisiert von sieben engagierten Müttern aus dem 
Ort, lud Kinder aus Eltendorf, Zahling, Königsdorf und der gesam­
ten Region zu einem fröhlichen Nachmittag voller Spiel, Spaß und
Faschingszauber ein.

Begleitet von den Veranstalterinnen zog der maskierte Nachwuchs 
in einer stimmungsvollen Polonaise durch das festlich geschmück­
te Gasthaus – musikalisch untermalt von Matthias Mirth auf der 
Ziehharmonika. Ein farbenfroher Luftballonregen sorgte für den of­
fiziellen Startschuss des Kinderfaschings und ließ die kleinen
Gäste jubeln.

Ein besonderes Highlight war die große Tombola, bei der 100 Kin­
derpreise sowie 20 Hauptpreise verlost wurden. Als süße Stärkung 
gab es über 100 Krapfen, gesponsert von den Bürgermeistern und 
Vizebürgermeistern der beiden Gemeinden. Das Gasthaus war bis 
auf den letzten Platz gefüllt, und die ausgelassene Stimmung
zeigte: Diese Veranstaltung war ein voller Erfolg!

Auch in der Volksschule wurde gefeiert
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FRÜHLINGSERWACHEN
Die Kinder des Kindergartens und der Kinderkrippe machten sich 
voller Freude auf die Suche nach dem Frühling. Neugierig erkunde­
ten sie die Wege und Gassen. Das größte Staunen löste der Anblick 
eines Storches aus – ein sicheres Zeichen dafür, dass der Frühling
endlich angekommen ist.

FERIENBETREUUNG

Semesterferien
Während der schulischen Semesterferien waren die Kinder unseres Kindergartens und der Volks­
schule in einer liebevoll betreuten Sammelgruppe im Kindergarten bestens aufgehoben. Das ab­
wechslungsreiche Ferienprogramm wurde von Kindern aller Altersstufen begeistert angenommen.
Ob Bewegung im Turnsaal, das gemeinsame Backen von Apfelstrudel, kreative und feinmotorische 
Aktivitäten oder spannende Experimente – für jeden war etwas dabei. Durch das gemeinsame Erle­
ben wuchsen Groß und Klein zusammen, und bestehende sowie neue Freundschaften konnten
vertieft werden.

Sommerferien
Die Planungen für die Ferienbetreuung im Sommer haben bereits begonnen. In diesem Jahr wird es 
einige Neuerungen geben. Die Eltern werden diesbezüglich in den nächsten Wochen die nötigen
Informationen erhalten.
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FF-ELTENDORF
Wir sind mit Übungen in der Unterflurtrasse (UFT) 
Königsdorf, der Ausbildung unserer Mannschaft und den 
Vorbereitungen für unsere Veranstaltungen in das Jahr 
2025 gestartet. Im ersten Halbjahr werden insbesondere 
die Diskussion zur Löschwasserversorgung mit der 
Gemeindeführung und der Wassergenossenschaft 
Eltendorf sowie die Vorbereitungen zur Eröffnung des 
letzten Teilstücks der S7 unsere Schwerpunkte sein.

Der Sportverein Eltendorf und die FF Eltendorf laden Sie 
herzlich zu unseren Veranstaltungen am 14. und 15. 
Juni 2025 ein! Wir starten am Samstag um 13:00 Uhr mit 
dem 51. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb. Nach 
der Siegerehrung lassen wir den Tag gemütlich mit einem 
Dämmerschoppen ausklingen – musikalisch begleitet 
von „Die Musigeina“. Am Sonntag laden wir gemeinsam 
mit dem SV Eltendorf zum Frühschoppen auf dem 
Parkplatz vor dem Sportplatz ein. Für beste Unterhaltung 
sorgt der "Musikverein Heiligenkreuz i.L".
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Folgen Sie uns auf Facebook unter:
https://www.facebook.com/ffeltendorf

Saisonrückblick und Ausblick
Unsere Tennisplätze erfreuen sich großer Beliebtheit, was 
uns besonders freut. Ein wesentlicher Beitrag dazu kommt 
von unseren Damen­ und Herrenmannschaften sowie von 
unserer engagierten Jugend und den Senioren. Zu den 
Highlights des vergangenen Jahres zählten die Teilnahme 
an der Meisterschaft, unsere interne Clubmeisterschaft, 
spannende Ranglistenspiele, das unterhaltsame Gaudi­
Doppel­Turnier sowie das Saisonabschlussturnier. Auch in 
dieser Saison geht der TC Zahling wieder mit sechs 
Mannschaften an den Start und und würde sich über die  
mentale Unterstützung bei den Heimspielen freuen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Alle wichtigen Termine 
sowie die Mannschaftslisten sind beim Clubhaus einsehbar.

Kinder­ und Jugendförderung
Wie jedes Jahr organisiert unser Obmann gemeinsam mit 
dem Jugendwart das beliebte Kindertraining in den 
Sommermonaten. Auch Schnupperstunden sind jederzeit 
möglich – eine tolle Gelegenheit für alle, die den
Tennissport ausprobieren möchten!

Traditioneller Kirtags­Frühschoppen
Ein besonderes Ereignis in unserem Vereinsleben ist der 
traditionelle Kirtags­Frühschoppen, der am 10. August 2025
wieder stattfinden wird.

Wir wünschen allen eine spannende, sportliche und vor
allem unfallfreie Saison! Euer TC Zahling

Unser neu gewählter Vorstand:
Obmann: Breyer Andreas

Obmann­Stv.: Dietmar Müller

Kassier: Johannes Mirth

Kassier­Stv.: Ing. Niki Eichner

Schriftführerin: Sonja Wiesner

Schriftführer­Stv.: Nina Tanczos, BEd

Sportlicher Leiter: Ing. Jörg Doppler

Sportlicher Leiter­Stv.: Daniel Pausch

Facility Manager: Roman Breyer

Facility Manager­Stv.: Hannes Leitgeb

Vorstandsmitglied: Hannes Siemeister

Vorstandsmitglied: Robin Pummer

Jugendwart: Nico Wiesner

TENNISCLUB ZAHLING
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JUGEND & FREIZEITVEREIN

GESUNDES DORF

Brauchtum trifft auf Tradition
Der Jugend­ und Freizeitverein Zahling spielt eine bedeutende 
Rolle im sozialen und kulturellen Leben der Gemeinde. Gegründet mit 
dem Ziel, Jugendlichen und Erwachsenen eine Plattform zur Freizeitge­
staltung zu bieten, legt der Verein besonderen Wert auf die Förder­
ung des Gemeinschaftsgefühls.

Durch regelmäßige Treffen, Ausflüge und Veranstaltungen haben die 
Mitglieder die Möglichkeit, sich auszutauschen, neue Kontakte zu knüp­
fen, Freundschaften zu schließen und gemeinsam an spannenden Pro­
jekten zu arbeiten. Um frischen Wind in die Gruppe zu bringen, werden 
die Vorstandsämter regelmäßig an jüngere Mitglieder übergeben.

Ein besonderes Highlight ist das alljährliche legendäre Osterfeuer, 
das nicht nur die Jugend, sondern die gesamte Gemeinde zusammen­
bringt. Der beeindruckend hohe Turm wird am Ostersamstag, den 
19. April 2025, ab 19 Uhr beim Eislaufplatz in Zahling ent­
zündet – ein Spektakel, das man nicht verpassen sollte!

Darüber hinaus nimmt der Verein aktiv an Faschingsumzügen teil und 
organisiert spannende Sommerveranstaltungen wie das Seilziehen 
oder das Riesenwuzzlerturnier. Auch in der Weihnachtszeit ist der 
Verein engagiert: Im Dezember ziehen Mitglieder als Nikolo und 
Krampus durch die Gemeinde und bereiten den kleinen Mitbürgern
eine große Freude.

Der Jugend­ und Freizeitverein Zahling ist eine lebendige Gemeinschaft, die sich stets über neue Mit­
glieder freut. Wer Lust hat, Teil dieses aktiven Vereins zu werden, ist jederzeit herzlich willkommen!

Abwechslungsreich wie immer
Auch in diesem Jahr bietet das „Gesunde Dorf“ eine Vielzahl an Veran­
staltungen rund um die Themen Gesundheit, Ernährung, Bewegung und 
alternative Lebensweisen. Ein besonderes Highlight ist erneut das „Ge­
sunde Dorffrühstück“ mit der EXPO Gesundheitsstraße, das am
6. Juli stattfinden wird. Bereits in diesem Jahr fanden statt:
­ Ein Vortrag des BMV zum Thema „Änderungen bei der Mülltrennung“,
­ Backkurse zum Thema „Kardinalschnitte“,
­ Ein Infoabend zum Thema „Schadstoffe Ade“,
­ Ein Vortrag zum Thema „Lebenselixier Wasser“,
­ Der „Dorfkinder ­ Maskenball“.

Auch die „Dorfkinder“ sorgen wieder für aufregende Erlebnisse für die 
Jüngsten, darunter der mittlerweile zweite Kinderwandertag sowie die 
beliebten Spielenachmittage. Ein herzliches Dankeschön gilt allen enga­
gierten Müttern, die sich aktiv an der Organisation beteiligen.

Aktuelle Informationen zum laufenden Programm erhalten Sie über die
Gemeindezeitung, die Homepage und die App.
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WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren zur Auszeichnung

der Familie

TAUCHER
und der Familie

GAAL Rudolf

85. Geburtstag

Olga Gaal

85. Geburtstag

Hilda Herzenjak

80. Geburtstag

Werner Pummer (Rubi)

85. Geburtstag

Erna Pummer

90. Geburtstag

Josef Herzenjak

90. Geburtstag

Elfriede Cantone

Geburt

Bilal und Ermin Kuburaš

Ohne Foto
Elke Schmölzer
(80. Geburtstag)

Herbert Marosics
(85. Geburtstag)

Erna Supper
(85.Geburtstag)

Friedensnobelpreis 
Medaille UNO 1988

Gerald Cantone

Fabian Wukitsevits
zum Sieg beim 

Landeswettbewerb
der 

burgenländischen
Installateurlehrlinge

Ein herzliches 
Dankeschön

Unsere Gemeinde lebt von 
den Menschen, die sich mit 

Herz und Tatkraft für das 
Gemeinwohl einsetzen. Ob in 

Vereinen, der Politik, der 
Feuerwehr, kirchlichen 
Gruppen oder sozialen 

Initiativen – überall gibt es 
engagierte Bürgerinnen und 

Bürger, die ihre Zeit und 
Energie investieren, um das 

Zusammenleben zu 
bereichern.

Dafür möchten wir ein großes 
Dankeschön aussprechen!
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VERANSTALTUNGEN
Tanz in den Frühling

12.04.2025
Pensionistenverband

Osterfeuer
19.04.2025

Jugend Zahling

Vortrag: Leber Detox
24.04.2025

Gesundes Dorf

Offen. Burgenland
26. + 27. April

Art­Atelier Peter Fleck

Maibaum­Aufstellen
30.04.2025
FF Eltendorf

Kinderwandertag
01.05.2025

Dorfkinder

U7 / U8 Turnier
03.05.2025
SV Eltendorf

Tag der Feuerwehr
04.05.2025

FF Zahling

Workshop: Fake News ...
09.05.2025

Gemeinde Eltendorf

Workshop: KI Tools ...
13.05.2025

Gemeinde Eltendorf

Offene Runde
19.05.2025

Evang. Pfarrgemeinde

E­Bike Kurs
31.05.2025

Gemeinde Eltendorf

FW­Leistungsbewerb
14.06.2025

FF + SV Eltendorf

Frühschoppen
15.06.2025

FF + SV Eltendorf

Offene Runde
16.06.2025

Evang. Pfarrgemeinde

Radfahren
16.06.2025

Gemeinde Eltendorf

Hobbyturnier
28.06.2025
ESV Eltendorf

Radfahren
30.06.2025

Eltendorf

Gesundes Dorffrühstück
06.07.2025

Gesundes Dorf

Sportfest
12.07.2025
SV Eltendorf

Radfahren
14.07.2025

Gemeinde Eltendorf

Frühschoppen
27.07.2025
FF Eltendorf

Radfahren
28.07.2025

Gemeinde Eltendorf

Frühschoppen
10.08.2025
TC Zahling

Radfahren
11.08.2025

Gemeinde Eltendorf

Radfahren
25.08.2025

Gemeinde Eltendorf

Uhudlerfest
29. + 30. August

Tourismusverein

Wandertag
26.10.2025
FF Eltendorf

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen
finden Sie auf unserer Homepage und in der App.
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NEUIGKEITEN

Schießplatz Eltendorf

Nun ist es offiziell: Im Regierungsprogramm 
der burgenländischen Landesregierung wird 
die Zukunft des ehemaligen Schießplatzes in 

Eltendorf wie folgt beschrieben: Der 
Schießplatz wird durch eine „Werkstatt Natur 
Süd“ ersetzt, die sich an dem erfolgreichen 
Vorzeigeprojekt „Werkstatt Natur“ in Marz 

orientiert.
Am neuen Standort in Eltendorf wird der 

Schwerpunkt auf einen Baumlehrpfad gelegt. 
Ziel ist es, Schülerinnen und Schülern die 

Vielfalt der Pflanzen­ und Baumarten 
näherzubringen und ihnen gleichzeitig die 

Bedeutung von Natur­ und Umweltschutz zu 
vermitteln. Dieser Standort soll das 

bestehende Angebot in Marz ergänzen und 
ein weiteres wertvolles Bildungsangebot für 

die Region bieten.

KEM Lichtregion Jennersdorf

Zum Jahresbeginn wurde die Klima­ und 
Energie­Modelllregion Jennersdorf gegründet, 

bei der auch die Gemeinde Eltendorf nun 
Mitglied ist. 

Ziel der KEM ist es den Einsatz erneuerbarer 
Energien durch Projekte und Initiativen in der 
Lichtregion zu fördern, die Energieeffizienz 

und Ressourcenschonung zu steigern sowie 
die Mobilität nachhaltig zu verbessern.

Modellregions­Managerin ist:
DI Michaela Heigl

Zukunftsweisendes 
Verkehrskonzept

Derzeit arbeiten wir gemeinsam mit der 
Mobilitätszentrale Burgenland an einem 

Pilotprojekt, das darauf abzielt, ein 
maßgeschneidertes Verkehrskonzept für 

unsere Gemeinde zu entwickeln. Ziel ist es, 
gezielte Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 

zu identifizieren und umzusetzen, um die 
Lebensqualität und Sicherheit in unserem Ort 

nachhaltig zu verbessern.

MEIN SÜDBURGENLAND

Das Projekt „Mein Südburgenland“ schreitet 
in die nächste Phase der Umsetzung. Ziel ist 

es, das Südburgenland (die Bezirke 
Oberwart, Güssing und Jennersdorf) als 

attraktiven Lebensraum für Zuwanderer zu 
präsentieren. Neben einer eigens 

eingerichteten Homepage, gemeinsamen 
Werbemaßnahmen und einem 

Leerstandsmanagement wurde nun auch ein 
YouTube­Kanal ins Leben gerufen.

Besonders stolz sind wir auf den Beitrag zur 
Gemeinde Eltendorf, der dem Projektteam 
hervorragend gelungen ist. Ein herzlicher 

Dank gilt vor allem Apollonia und Daniel Moik 
für ihre tatkräftige Teilnahme an den 
Dreharbeiten und ihrer tatkräftigen 
Teilnahmen am Gemeindeleben.

Weitere Informationen finden Sie unter:
https://mein­suedburgenland.at/

https://www.youtube.com/
@mein.suedburgenland
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BAUAMT
Einsichtnahme in Bauakten
Beim Verkauf eines Hauses oder der Übergabe an Nachkommen 
treten häufig Probleme auf – sei es durch fehlende Baugenehmi­
gungen und Baupläne, nicht genehmigte Umbauten und Sanierun­
gen, fehlerhafte Flächenwidmungen, nicht gemeldete 
Nutzungsänderungen oder unbekannte Auflagen und Einschrän­
kungen. Eine frühzeitige Einsicht in den Bauakt kann helfen, Un­
klarheiten zu beseitigen und unangenehme Überraschungen zu 
vermeiden.

Dies schafft nicht nur Klarheit für alle Beteiligten, sondern verhin­
dert auch spätere rechtliche und finanzielle Konsequenzen.

Für weitere Informationen oder Unterstützung bei der Einsicht­
nahme stehen wir gerne zur Verfügung.

GEMEINDEABGABEN
Bescheide zu Jahresbeginn
Werden Gemeindeabgaben hoheitlich eingehoben, ist die Ge­
meinde verpflichtet, Änderungen bei den für die Abgabenhöhe re­
levanten Tatsachen dem Abgabepflichtigen per Bescheid 
mitzuteilen. Beispiele für solche Abgaben sind die Kanalbenütz­
ungsgebühr oder die Wasserbezugsgebühr.

Da diese Gebühren häufig zum 1. Januar (basierend auf den Er­
höhungen der Verbände) angepasst werden, erhalten die betroffe­
nen Haushalte zu Jahresbeginn die entsprechenden Bescheide. 
Diese enthalten eine Vorschau der voraussichtlichen Kosten für
das gesamte Jahr.

ACHTUNG:
Die Beträge werden in der Regel quartalsweise eingehoben. Bitte 
überweisen Sie nicht den im Bescheid angegebenen Gesamt­
betrag auf einmal.

Wir empfehlen Ihnen, ein SEPA­Lastschriftmandat zu erteilen. So 
werden die korrekten Beträge automatisch und pünktlich eingezo­
gen.

Kanalbenützungsgebühr
In der Gemeinde Eltendorf hängt die Kanalbenüt­
zungsgebühr von zwei Faktoren ab: der Anzahl 
der Hausbewohner (jeweils zu Beginn eines 
Quartals) und der Berechnungsfläche. Diese Be­
rechnungsfläche darf jedoch nicht mit der Wohn­
fläche verwechselt werden! Die Berechnung 
erfolgt gemäß dem Burgenländischen Kanalabga­
begesetz. Da hierbei die bebaute Fläche sowie 
die Nutzung der Räume berücksichtigt werden, ist 
die Berechnungsfläche in der Regel deutlich grö­
ßer als die tatsächlich zu Wohnzwecken genutzte 
Fläche.

Die Mitarbeiter:innen des Gemeindeamtes stehen 
Ihnen gerne für Auskünfte zur Verfügung und hel­
fen Ihnen, Unklarheiten zu klären. Falls erforder­
lich, kann eine individuelle Prüfung der 
Berechnungsfläche erfolgen, um sicherzustellen, 
dass die Gebühr korrekt berechnet wurde.

Bitte beachten Sie, dass relevante Änderungen 
(z.B.: bauliche Anpassungen oder Nutzungsände­
rungen), die die Berechnungsfläche beeinflussen, 
zeitnah der Gemeinde gemeldet werden müssen. 
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BRAUCHTUMSFEUER
Was ist erlaubt?
Grundsätzlich besteht ein ganzjähriges Verbrennungsverbot. Brauchtumsfeuer (Osterfeuer und 
Sonnwendfeuer) dienen dem Brauchtum, nicht der Entsorgung.

Wann darf ein Osterfeuer entzündet werden?
Osterfeuer dürfen am Abend und in der Nacht vom Karfreitag auf Karsamstag oder Karsamstag auf 
Ostersonntag oder Ostersonntag auf Ostermontag entfacht werden.

Was ist bei einem Schlechtwetter?
In diesem Fall darf auch jeweils am Wochenende vor und am Wochenende nach den oben 
angeführten Terminen abgebrannt werden.

Ist ein privates Osterfeuer im eigenen Garten erlaubt?
Nein. Es sind nur allgemein zugängliche Brauchtumsveranstaltungen erlaubt.

Welche Strafen könnten drohen?
Die Bezirksverwaltungsbehörde kann bei einer Verwaltungsübertretung Geldstrafen bis zu 3.630 € 
verhängen.

Wie entsorge ich meinen Grünschnitt?
Hierzu stehen in der Gemeinde Eltendorf zwei Grünschnitt­Ablageplätze zur Verfügung. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, den Ressourcenpark Heiligenkreuz im Lafnitztal in Anspruch zu nehmen. 
Eine Entsorgung in Wäldern oder auf freien Flächen ist verboten!

SONSTIGE HINWEISE
Maul­ und Klauenseuche 

(MKS)
Aufgrund des Auftretens der Maul­ und 

Klauenseuche (MKS) in Ungarn und 
der Slowakei sind auch die 

österreichischen Behörden alarmiert. 
Zum aktuellen Zeitpunkt (KW 14/2025) 

wurden in Österreich noch keine 
bestätigten Fälle gemeldet. Dennoch 
ist besondere Vorsicht geboten. Diese 

hochansteckende Viruserkrankung 
betrifft vor allem Rinder, Büffel, 

Schweine, Ziegen, Schafe und andere 
Paarhufer und könnte erhebliche 

wirtschaftliche Folgen für betroffene 
Betriebe haben.

Waldbrände – Vorbeugemaßnahmen
Zum Schutz vor Waldbränden ist in sämtlichen 

Wäldern des Verwaltungsbezirks Jennersdorf das 
Entzünden von Feuer sowie das Rauchen – auch in 
waldnahen Gefährdungsbereichen – strikt untersagt. 

Dieses Verbot gilt für alle Personen und dient der 
Vermeidung potenzieller Brandgefahren.

Borkenkäfer
Der milde Winter begünstigt die Vermehrung und 
Ausbreitung des Borkenkäfers. Waldbesitzer sind 

daher verpflichtet, rechtzeitig geeignete Maßnahmen 
zur Eindämmung des Schädlings zu ergreifen.

Geflügelpest
Seit dem 15. März 2025 ist die bis 

dahin geltende Stallpflicht aufgrund 
des Geflügelpestrisikos aufgehoben. 
Geflügel darf seither wieder ins Freie 

gelassen werden.

Gemeindefinanzen
Der Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr 2024 

und der Voranschlag für das aktuelle Jahr können 
unter folgendem Link abgerufen werden:

https://www.offenerhaushalt.at/gemeinde/eltendorf
Dieses Portal bietet auch die Möglichkeit, die 

Finanzdaten mit anderen Gemeinden zu vergleichen.
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DIGITALE KOMPETENZ
Digital Überall
Die Digitalisierung spielt in vielen Lebensberei­
chen eine immer größere Rolle. Doch nicht alle 
Menschen fühlen sich in der digitalen Welt sicher. 
Deshalb erweitert der Bund sein Informationsan­
gebot in den Gemeinden, um Bürgerinnen und

Bürger gezielt zu unterstützen.

Auch die Gemeinde Eltendorf beteiligt sich an 
dieser Digital­Offensive und freut sich, im Rah­
men des Projekts „Digital Überall“ drei kostenlose
Workshops anbieten zu können.

Mittwoch
09. April 2025

Beginn: 18.00 Uhr

Dienstag
13. Mai 2025

Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
09. Mai 2025

Beginn: 15.00 Uhr

WORKSHOP: DIGITALE KOMPETENZ FÜR DAS BESTE ALTER

In diesem Workshop wird Bürger:innen folgendes nähergebracht:

Grundlagen der Computernutzung:
Du lernst, wie du Geräte einschaltest, durch einfache Menüs navigierst und Icons verstehst. 
Alltagsrelevante Anwendungen motivieren dich zum Lernen.

Internet und Sicherheit:
Sicherheit im Internet ist besonders wichtig für ältere Erwachsene. Durch Empathie­
Übungen verstehst du die Gefahren und Schutzmaßnahmen besser. In einem interaktiven, 
unterstützenden Umfeld lernst du Sicherheitspraktiken.

Digitale Kommunikation:
Lerne, über digitale Medien zu kommunizieren und soziale Kontakte zu pflegen. Wir zeigen 
dir, wie du E­Mail und soziale Netzwerke nutzt, um mit Familie und Freunden in Verbindung 
zu bleiben.

WORKSHOP: FAKE NEWS UND CYBERBEDROHUNGEN

In diesem Workshop wird Bürger:innen folgendes nähergebracht:

Cyberbedrohungen (Betrug und Täuschung im Internet ) stellen in Verbindung mit Fake 
News eine ständige Bedrohung für uns alle im Internet dar und sind ein Fixpunkt beim 
Erlernen von digitalen Fähigkeiten. In diesem 3­Stunden­Kurs werden Ihnen aktuelle und 
vor allem auch historisch besonders erfolgreiche Betrügereien, Fake News und Methoden 
gezeigt, wie man Opfer von kriminellen Machenschaften im Internet werden kann. Sie 
lernen, auf wiederkehrende Elemente aufmerksam zu werden, damit Sie nicht darauf 
hineinfallen. Wie sind betrügerische/gefälschte Nachrichten gestaltet (Aufbau, Ziel, 
Wortwahl,... )? Was will damit erreicht werden? Welche technischen Mittel werden 
angewandt? Wie können Sie sich einfach und effektiv dagegen schützen?

WORKSHOP: KI­TOOLS KENNENLERNEN UND NUTZEN

In diesem Workshop wird Bürger:innen folgendes nähergebracht:

Tauchen Sie 150 Minuten lang ein in die spannende Welt der Künstlichen Intelligenz! Von 
ChatGPT haben Sie schon gehört?! In diesem Workshop zeigen wir Ihnen, wie Sie 
Generative KI, Chat GPT oder Copilot selbst ohne Schwierigkeiten nutzen können. Sie 
erfahren, wie Sie private oder berufliche Aufgaben mit diesen KI­Tools lösen können. 
Bringen Sie Ihr Notebook oder Ihr Smartphone mit und wir starten bei den Grundlagen. 
Keine Vorkenntnisse nötig! Sie probieren selbst aus, wie die KI auf Ihre Fragen reagiert. 
Zum Abschluss überlegen wir gemeinsam, wie KI sicher und sinnvoll im Alltag genutzt
werden kann. Erleben Sie, wie Sie mit KI Ihre Zukunft mitgestalten! 

Da die Plätze begrenzt sind, ist eine Voranmeldung erforderlich:
Telefon: 03325 2204

E­Mail: post@eltendorf.bgld.gv.at

Wo: Gemeindeamt 

Eltendorf

Mitzubringen ist:

Laptop oder Tablet

Wo: Gemeindeamt 

Eltendorf

Mitzubringen ist:

Handy oder Laptop

Wo: Gemeindeamt 

Eltendorf

Mitzubringen ist:

Laptop, Tablet oder 

Smartphone
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Café Treff
Der neue gemütliche Treffpunkt in 

Eltendorf!

Ramona und ihr Team sind täglich für euch 
da – Montag bis Sonntag.

Ob auf einen Kaffee, einen Spritzer, ein 
kühles Bier oder einfach zum 

Zusammensitzen – wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Der separate Raum für Besprechungen, 
Sitzungen oder kleine Feiern kann 

jederzeit reserviert werden.

Café Treff

Unser Team

Spar Markt Flaschberger

DER Nahversorger für unsere 
Gemeinde.

Besonderheiten:
Bankomat, Softeis,

Selbstbedienungsautomat,
regionale Produkte.

Symbolfoto


